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                                                TISCHTRANSAKTION RLP                         

 
 
 
 
 
 
                                                                                                                   „Alles echte Leben ist Begegnung.                

                                                                                             Begegnung liegt nicht in Zeit und Raum, sondern  

                                                                                                           Raum und Zeit liegen in Begegnung.“ 

                                                                                                                                     Martin Buber 
                                                                         

Das Grundkonzept ist ein ganzes Bundesland in ein einziges Kunstkonzept einzubinden.  

Das sehr erfolgreiche Pilotprojekt TISCHTRANSAKTION 2012, was im nördlichen 

Rheinland-Pfalz 2012 mit Mittel des Kultursommers RLP gefördert wurde, soll 2013 im 

ganzen Bundesland RLP ausgedehnt werden.  

Eine Idee* ist auf Reisen, eine Idee, die sich der Gastfreundschaft stellt und die Gastlichkeit 

trägt und mit trägt.  Ein Tisch, der auf Reisen ist, nein, nicht nur 

ein Tisch, sondern einige, viele Tische sind auf Reisen kreuz und 

quer in Rheinland-Pfalz. 

Für fünfzig Tage wechseln sie den Ort, ihr Heim und sind erst als 

Gast in einem fremden Haus, empfangen dann Gäste und kehren 

reich an Erfahrung nach einem Monat  in ihr Heim zurück. 

Teilnehmen können Familien, jede Frau, jeder Mann, die bereit 

sind für 4 bis 6 Wochen den eigenen Esstisch, den Küchentisch, 

den Tisch des inneren Zentrums des Hauses gegen den eines anderen einzutauschen und 

Gäste zu empfangen.  

Gäste sind u.a. Personen, die ihren Tisch auch tauschten und Personen, die durch 

Medienberichte von der Aktion erfahren und die Tische und die Menschen um die Tische 

besuchen möchten.  

Die Anzahl der Gäste ist freie Wahl, sie melden sich telefonisch an. Dadurch lässt sich die 

Anzahl der Besucher selbst bestimmen. 

 

2012 nahmen 30 Haushalte teil, die im 

Durchschnitt 20 Gäste hatten, was 600 aktive 

Teilnehmer verzeichnete.  

Über deren Diskussionen und die Berichterstattung 

in allen Medien erreichte dieses ungewöhnliche 

Kulturprojekt, wo Menschen ihren TISCH tauschen, 

um die Kultur der Gastfreundschaft zu pflegen, 

unzählige Menschen.  



 2 

Die TISCHTRANSAKTION wurde zum kreativen und sozialen „Durchlauferhitzer“ (s. 

Pressespiegel), da sich vielfältigste Initiativen daraus entwickelten, z.B.  

- werden weiterhin Wohnzimmerkonzerte in Privaträumen initiiert und realisiert;  

- das TIK, Theatergruppe in Andernach das Thema TISCH aufgreift und eine Theaterstück  

  damit entwickelt  hat; 

-  Nachbarschaftstreffen finden in Eigenregie mit getauschten Tischen statt; 

-  Studenten des RAC Remagen (FH Koblenz) besuchen langfristig ein Seniorenheim  

- in einem sozialen Wohnblock wurden Türen geöffnet und Raum für neue Begegnungen  

  erprobt. 

 

Die Idee und Realisierung der TISCHTRANSAKTION geht über klassische 

Partizipationskonzepte hinaus, verästelt sein Potential der Interaktion und Teilhabe vom 

privaten Haushalt in die Gemeinde und darüber hinaus in den weiteren Kulturbereich 

und wieder zurück.  

Das Besondere dieses Projektes ist, dass der private Raum geöffnet wird und sich nicht nur 

die Tischtauscher neu kennenlernen und besuchen, sondern dass auch Gäste von 

außerhalb willkommen sind.  

 

Diese Offenheit bewirkt neue Ideen und deren Entfaltung, die zu „Selbstläufer“ werden.  

Die Aktion öffnet ein „energetisches Feld“, wo 

Menschen eintreten, mitmachen und eigene 

Ideen und Dinge entwickeln. Vielförmigste 

Initiativen werden entfaltet: vom kleinsten 

privaten Bereich bis in soziale und kulturell 

öffentliche Felder. Das Potential der 

Vernetzung und der Impulssetzung hat  sich im 

Pilotprojekt 2012 im nördlichen Rheinland-

Pfalz gezeigt und verselbstständigt. 

 

Kooperationspartner sind: 

- AIM e.V. Kulturprojekte im ländlichen Raum  

- Kunstbüro Karin Meiner, Burgbrohl 

- ASA European, Boris Nieslony, Köln 

- HackgARTen Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen „Tische in der Stadt zum urban 

gardening“,; JUWEL Gesellschaft zur Förderung beruflicher Integration   in Koblenz, Diez, 

Bad Ems, Montabaur; Kinder-Kunst-Projekt Kulturgießerei Saarburg; kunstpäd. Angebot des 

städt. Museums Trier; Fahrrad-Rikscha mit Tisch in Trier; Walpodenakademie e.V. Mainz; 
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Wir würden die TISCHTRANSAKTION gerne vom 01.07. 2013 - 30.10.2014 im ganzen 

Bundesland stattfinden lassen.  

Dazu werden im Vorfeld Kooperationspartner/ 

Initiativen in Mainz, Ludwigshafen, Trier, 

Saarburg, Koblenz, Remagen, Ahrweiler und 

Weiteren Orten in Rheonland-Pfalz das Feld und 

die Vernetzung mit Kunstaktionen im öffentlichen 

Raum und kunstpädagogischen Angeboten 

bereiten.  

(s. Anlage „Knoten“ des Netzwerks und deren 

Projektangebote 2013 und 2014)   

 

Dies ist eine gute Gelegenheit mit SWR und den regionalen Medien Werbung für die 

TISCHTRANSAKTION zu betreiben. 

Dazu werden Flyer "Tauschen Sie Ihren Tisch und pflegen Sie die Kultur der 

Gastfreundschaft" und Kontaktdaten verteilt, wie und wo man weitere Informationen 

bekommen kann. Die Mundpropaganda beginnt... Einige Menschen fühlen sich direkt 

angesprochen und melden sich an. Erzählen darüber. Machen mit. Viele trauen sich nicht... 

was? Fremde im eigenen Haus empfangen - einfach so? 

Die Menschen, die mitmachen "stecken an", entfalten Aktivitäten in sozialen und kulturellen 

Bereichen, im privaten wie im öffentlichen Bereich. Das Projekt wird begleitet von den 

vielfältigsten Diskussionen und Auseinandersetzungen.  

Wir erwarten, dass etwa 150 Haushalte ihre Tische tauschen und die wiederum - wie 

im Pilotprojekt 2012 - weitere kulturelle und soziale Initiativen nachhaltig anregen 

werden. 

Es ver-rückt etwas den Alltag der daran aktiv 

Beteiligten und sie vermitteln das Erlebte 

begeistert weiter. 

Es ist eine basisdemokratische Erweiterung 

des kulturellen Feldes, ein Austausch, der 

erstmal nicht so schnell fassbar ist, der aber 

langanhaltende Wirkungen zeigt.  

Es ist die Idee des symbolischen TAUSCHENS 

und der GASTFREUNDSCHAFT, die über das 

Projekt TISCHTRANSAKTION vermittelt wird.  

Die Teilnehmer realisieren die Idee individuell und sind selber überrascht von dem 

innewohnenden Potential. 
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Veranstalterin des Projekts ist die Künstlerin Karin Meiner (Kunstbüro), die gemeinsam mit  

Boris Nieslony (ASA European / E.P.I. Zentrum Köln) diese Idee, die sich der 

Gastfreundschaft und Gastlichkeit widmet, in Rheinland-Pfalz 2013 und 2014 realisieren 

möchte. 

 
Ansprechpartner:                                      
Kunstbüro & ASA European 
Karin Meiner & Boris Nieslony 
mit AIM e.V. Kulturprojekte im ländlichen Raum                                    
Herchenbergweg 6 
D-56659 Burgbrohl 
02636 2640 
0177 7479716 
info@hammes-meiner.de 
blog.tischtransaktion.de 
www.facebook.com/tischtransaktion 
 

 

Bereits realisierte Tisch-Transaktionen: 

* Die Tischtransaktion wurde von Die Fabrikanten/Linz Österreich und ASA-European / Köln entwickelt 

1997 Tischtransaktion „Wenn ein Tisch auf Reisen geht“ im Rahmen des Festivals der 
Regionen in Oberösterreich www.fabrikanten.at 
2000 Tischtransaktion „Menschen kennenlernen“ Festival Log.in (netz/kunst/werke) im 
Großraum Nürnberg, Fürth, Erlangen, Schwabach www.kubiss.de/log.in 
2007 Tischtransaktion in „Landarbeit“ Kunstprojekt für einen Ort, hrsg. Christine Biehler u. 
Jürgen Fritz www.landarbeit.org/ 
2012 Pilotprojekt im nördlichen Rheinland-Pfalz blog.tischtransaktion.de 
www.facebook.com/tischtransaktion 
 

 


